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Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus 52/16

Fertig - der Nutzung übergeben.
Wolfgang Noller, Ortsvorsteher

Brennholzbestellung
Noch bis zum 16. Januar kann der
Brennholzbedarf für Sterholz bei der
Ortsverwaltung (Tel. 9211) angemeldet
werden. Das Brennholz wird frisch ein-
geschlagen und sollte zur Trocknung 1
bis 2 Jahre gelagert werden. Die Be-
reitstellung erfolgt als aufgesetzter Ster
ab Waldweg. Der Preis für einen Ster
Buchen- oder Eichenbrennholz beträgt
80 €.
Bürgernutzen
Alle nutzungsberechtigen Bürger, die
Brennholz beziehen wollen, werden
ebenfalls gebeten, ihren Bedarf unter
der oben angegebenen Telefonnummer
zu melden.

Veranstaltungshinweis

Geschichtskreis
Der nächste Geschichtskreis findet am
Donnerstag, 12. Januar, um 15:30 Uhr
im Rathaus Bruchhausen statt.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
„Die Sternsinger kommen“
heißt es rund um den Tag der Erschei-
nung des Herrn, 6. Januar, in Bruchhau-
sen. Die Aussendung der Sternsinger ist
um 10 Uhr in der Kirche St. Josef.
Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+17“
bringen die Mädchen und Jungen in den
Gewändern der Heiligen Drei Könige den
Segen „Christus Mansionem Benedicat“
zu den Menschen und sammeln für Not
leidende Kinder in aller Welt.
„Segen bringen, Segen sein. Gemein-
sam für Gottes Schöpfung - in Kenia
und weltweit“, lautet das Motto der Ak-
tion.

Wir danken schon heute allen Kindern,
die sich am Sternsingen beteiligen und
wünschen ihnen viel Spaß und Erfolg.
Allen Bewohnern danken wir für die
Spenden und die freundliche Aufnahme
der Sternsinger.

Luthergemeinde
Einladung zum Krippenweg
Am Freitag, 30. Dezember machen wir
uns zu einem Weg in Ettlingen und nach
Karlsruhe auf, um uns von Weihnachts-
krippen und ihrer Botschaft anregen zu
lassen.
Zur Fahrt mit dem Auto und öffentlichen
Verkehrsmitteln ist der Treffpunkt das
Ev. Gemeindezentrum in Bruchhausen,
Meistersingerstraße 1+3 um 15 Uhr.
Die Rückkehr ist gegen 18 Uhr vorgese-
hen. Doris Eck, Tel. 90347

Neues von unserem Kinderchor
Seit Anfang November tut sich einiges
im Kindergarten St. Michael: Das Na-
turprojekt wurde wieder aufgenommen
und auch der Kinderchor wagt einen
Neustart. Betreut wird der Chor von der
Erzieherin Cynthia Stockhaus und der
Diplommusikpädagogin Felicitas von
Schierstaedt. Innerhalb von drei Wochen
ist der Chor von anfangs 35 auf mittler-
weile über 60 Kinder angewachsen, so
dass wir ihn in zwei Gruppen nach Alter
aufgeteilt haben.
Und nun wird freitagvormittags fleißig
gesungen. Die Probe beginnt mit einem
kindgerechten Einsingen, verpackt in
eine kleine Geschichte. Ähnlich wie man
beim Sport die Muskeln „aufwärmt“, be-
reitet man den Körper damit auf das
Singen vor, lernt seine Stimme besser
kennen und damit umzugehen. Seit An-
fang November haben wir ein Advent-
sprogramm erarbeitet, denn schon am
vergangenen Mittwoch fand unser erster
offizieller Auftritt bei der Weihnachtsfeier
des Seniorenkreises statt. Unsere „Ch-
orchefs“ legen besonderen Wert darauf,
die Tonart der Lieder entsprechend der
Kinderstimme auszusuchen, denn oft
wird mit Kindern viel zu tief gesungen!
Zusätzlich verwenden wir auch die Orff-
Instrumente. Bei unserer Generalprobe
vor den ganzen Kindergartenkindern
am letzten Freitag hat es auf jeden Fall
schon sehr gut geklappt, und dann wa-
ren wir gar nicht mehr so aufgeregt, als
wir uns am vergangenen Mittwoch vor
dem Michaelssaal für den Auftritt getrof-
fen haben. Zuerst haben wir uns ein-
gesungen. Dann sind wir, wie geprobt,
„im Gänsemarsch“ hinunter in den Mi-
chaelssaal gegangen. Die Mitglieder des
Seniorenkreises haben uns mit einem
großen Applaus begrüßt und dann ging
unser Konzert auch schon los. Das war
gar nicht schwer, denn wir hatten auch
noch musikalische Unterstützung von

Lotta Stutz und Lea Schosser mit den
Sopranblock-flöten und Matthias von
Schierstaedt am Klavier. Es hat uns
viel Spaß gemacht und wir konnten die
ganzen Strophen der Lieder auswendig
vortragen. Am Ende haben die Zuhörer
sogar „Zugabe“ gerufen. Da müssen wir
uns für das nächste Mal etwas ausden-
ken. Als „Gage“ hat jeder von uns ein
kleines Säckchen mit Äpfeln, Mandari-
nen und Süßigkeiten bekommen. Vielen
Dank dafür!
Unsere Eltern waren schon ganz ge-
spannt, denn sie wollten ja auch mal hö-
ren, was wir geprobt haben. Deswegen
gab es am 23. Dezember ein kleines
„Elternkonzert“ im Kindergarten, das re-
gen Anklang fand, und so gingen die
kleinen SängerInnen mit reichlich Ap-
plaus in die Ferien. Und nach den Weih-
nachtsferien geht es dann mit einem
neuen Programm los. Mehr wird noch
nicht verraten, aber eines ist klar:
Wir lassen von uns hören, versprochen!
Kath. Kindergarten St. Michael, Schulstr.
6, 76275 Ettlingen, Tel: 07243 / 3447589,
E-Mail: kiga-bruchhausen@kath-ettlin-
gen-land.de, www.kath-ettlingen-land.de

Kindergarten Pinkepank
Das Jahr zu Ende geht
Ein schönes Kindergartenjahr und ein wun-
derbar weihnachtlicher Dezember wurden
am 23. mit einer Weihnachtfeier von den
Kindern verabschiedet. Ein „herzlichstes
Dankeschön“ von allen Kindern und Eltern
an Beate, Elke, Olga und Sabine, unsere
Erzieherinnen. Denn sie gestalten die Kin-
dergartentage mit so viel Kreativität, Herz-
blut, Motivation und Verständnis.
So hatten die Kinder in diesem Jahr
neben einer Weihnachtskrippe auch
ein riesiges Adventskalenderhaus. Wel-
che Überraschung war es, als die Kin-
der feststellten, dass die Bilder auf dem
Adventskalender ihre eigenen Haustüren
zeigten. So konnte wortwörtlich jedes
Kind seine Tür öffnen. Sehr begehrt war
auch der Sternenpfad durch die Krip-
pe. Jeden Tag durfte ein anderes Kind
einen Stern auf dem Weg zur Krippe
legen. Plätzchen wurden gebacken und
natürlich auch gegessen. Glöckchen und
Tamburin kamen beim Singen der Weih-
nachtslieder zum Einsatz. Mit Spannung
wurde den vorgelesenen Weihnachtsge-
schichten gelauscht. Eine Feier mit al-
len Eltern wurde gemacht. Lebkuchen-
häuschen hergestellt, Weihnachtskerzen
gebastelt gesungen und gelacht. Bleibt
noch zu sagen: Wir wünschen allen ein
gesundes, glückliches und friedliches
neues Jahr. Wer Interesse hat: Momentan
ist noch ein Platz frei. Tel.: 07243 98400

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo
Patricia Bauer erfolgreich bei der
Deutschen Hochschulmeisterschaft in
Bonn
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Fünfter Platz in den Einzeln, Bronze mit
der Mannschaft

Einen tollen Jahresabschluss gab es für
Patricia Bauer vom TV 05 Bruchhau-
sen bei der Deutschen Hochschulmeis-
terschaft am 10. und 11. Dezember in
Bonn. Über 400 Judoka waren nach Bonn
gekommen, neuer Teilnehmerrekord! Am
Samstag fand die Einzelmeisterschaft
statt. Patricia ging für die WG Karlsruhe
auf die Matte. In der am stärksten besetz-
ten Gewichtsklasse bis 57 kg (37 Judoka)
konnte Patricia ihre ersten beiden Kämp-
fe gewinnen und verlor dann im Einzug
ins Poolfinale. In der Trostrunde konnte
sie zwei weitere Kämpfe gewinnen und
musste sich erst im kleinen Finale um die
Bronzemedaille geschlagen geben und
belegte am Ende einen hervorragenden 5.
Platz. Ein tolles Ergebnis in solch einem
großen Teilnehmerfeld. Am Sonntag lief
es da schon etwas besser. Obwohl der
Auftakt alles andere als optimal war. In
der Hauptrunde musste die WG Karlsruhe
nach einem Freilos eine klare 4:1 Nieder-
lage gegen die WG Aachen hinnehmen.
In der Trostrunde lief es dafür viel besser.
Gegen die Uni Hannover und gegen die
Uni Würzburg konnte Karlsruhe mit 4: 1
als klarer Sieger die Matte verlassen. Nun
stand die WG Karlsruhe im Kampf um
Bronze der Uni Bielefeld gegenüber. Nach
einer Auftaktniederlage, konnte die WG ei-
nen Punkt für die Karlsruher holen. Bis 52
kg ging der Punkt kampflos an Karlsruhe.
Danach konnte Patricia Bauer mit einem
Sieg die Bronzemedaille unter Dach und
Fach bringen. Das gelang ihr eindrucks-
voll, nach nur 10 Sekunden, durch Uchi-
Mata. Eine Riesenfreude entbrannte, doch
noch den Sprung nach dem siebten Platz
im letzten Jahr geschafft zu haben.
Herzlichen Glückwunsch, Patricia!

Ortsverwaltung
Öffnungszeiten
Bis 30. Dez. gelten die regulären Öff-
nungszeiten:

Di. bis Fr. 7 bis 12 Uhr
Di. und Mi. 13 bis 16 Uhr
Do. 14 bis 18 Uhr.

In der 1. Woche des neuen Jahres vom
2. bis 5. Jan. ist die Ortsverwaltung nur
von 8 bis 12 Uhr geöffnet.

Ausstellung „Künstler aus
Ettlingenweier“
An Silvester, Samstag 31.12. sowie am
1. Januar ist die Ausstellung geschlos-
sen. An Dreikönig sowie Samstag 7. Ja-
nuar und Sonntag 8.Januar sind dann
die letzten Öffnungstage.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
„Die Sternsinger kommen“
heißt es rund um den Tag der Erschei-
nung des Herrn, 6. Januar, in Ettlingen-
weier. Die Messe mit den Sternsingern
findet am Sonntag, 8. Januar um 11 Uhr
in der Kirche St. Dionysius statt.
Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+17“
bringen die Mädchen und Jungen in den
Gewändern der Heiligen Drei Könige den
Segen „Christus Mansionem Benedicat“
zu den Menschen und sammeln für Not
leidende Kinder in aller Welt.
„Segen bringen, Segen sein. Gemeinsam
für Gottes Schöpfung - in Kenia und
weltweit“, lautet das Motto der Aktion.
Wir danken schon heute allen Kindern,
die sich am Sternsingen beteiligen und
wünschen ihnen viel Spaß und Erfolg.
Allen Bewohnern danken wir für die
Spenden und die freundliche Aufnahme
der Sternsinger.

Luthergemeinde

Einladung zum Krippenweg
Am Freitag, 30. Dezember machen wir
uns zu einem Weg in Ettlingen und nach
Karlsruhe auf, um uns von Weihnachts-
krippen und ihrer Botschaft anregen zu
lassen.
Zur Fahrt mit dem Auto und öffentlichen
Verkehrsmitteln ist der Treffpunkt das
Ev. Gemeindezentrum in Bruchhausen,
Meistersingerstraße 1+3 um 15 Uhr.
Die Rückkehr ist gegen 18 Uhr vorgese-
hen. Doris Eck, Tel. 90347

VdK
Ettlingenweier-Oberweier
Termine im Januar:
Liederabend
Die Singgruppe des VdK-Ortsverbandes
Ettlingenweier-Oberweier trifft sich tur-
nusgemäß jeweils am 2. Donnerstag
eines Monats um 19 Uhr zu einem fröh-
lichen Singabend im Vereinsheim des
Tischtennisvereins bei der Bürgerhal-
le. Nächster Treff also am 12. Januar.
Gesungen werden meist Volks- und
Wanderlieder; aber auch Evergreens
kommen nicht zu kurz. Jedermann der
gerne singt, oder auch nur ein Instru-
ment spielt, ist dazu herzlich eingeladen.

Spielnachmittag
Den Spielnachmittag wollen wir neu be-
leben. Deshalb sind alle, die gerne spie-
len - sei es Karten- oder Brettspiel -,
dazu aufgerufen, sich einmal monatlich
mit uns zu treffen, und zwar im gleichen
Raum wie oben beschrieben. Dieser
Spielnachmittag findet in der Regel am
3. Mittwoch eines Monats statt jeweils
um 15 Uhr. Bitte schaut doch einfach
mal vorbei, ihr seid sicherlich begeistert.
Im Januar werden die Spiele ausnahms-
weise am 2. Mittwoch durchgeführt, d.h.
am 11. Jan.

Vorschau
Am Freitag, 17. März, 19 Uhr wird unse-
re Jahreshauptversammlung abgehalten,
und am 26. April, 19 Uhr findet wieder
eine Multivisionshow über eine Trekking-
tour durch Nepal von und mit Monika
Weber statt. Nähere Informationen dazu
werden noch bekannt gegeben.
Der VdK- Ortsverband Ettlingenweier-
Oberweier wünscht allen Mitbürgerinnen
und Mitbürgern ein gutes, gesundes und
erfolgreiches neues Jahr 2017.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
„Die Sternsinger kommen“
heißt es rund um den Tag der Erschei-
nung des Herrn, 6. Januar, in Oberweier.
Die Messe mit den Sternsingern findet
am Samstag, 7. Januar, um 18 Uhr in
der Kirche St. Wendelin statt.
Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+17“
bringen die Mädchen und Jungen in den
Gewändern der Heiligen Drei Könige den
Segen „Christus Mansionem Benedicat“
zu den Menschen und sammeln für Not
leidende Kinder in aller Welt.
„Segen bringen, Segen sein. Gemein-
sam für Gottes Schöpfung - in Kenia
und weltweit“, lautet das Motto der Ak-
tion.
Wir danken schon heute allen Kindern,
die sich am Sternsingen beteiligen und
wünschen ihnen viel Spaß und Erfolg.
Allen Bewohnern danken wir für die
Spenden und die freundliche Aufnahme
der Sternsinger.

Luthergemeinde

Einladung zum Krippenweg
Am Freitag, 30. Dezember machen wir
uns zu einem Weg in Ettlingen und nach
Karlsruhe auf, um uns von Weihnachts-
krippen und ihrer Botschaft anregen zu
lassen.
Zur Fahrt mit dem Auto und öffentlichen
Verkehrsmitteln ist der Treffpunkt das
Ev. Gemeindezentrum in Bruchhausen,
Meistersingerstraße 1+3 um 15 Uhr.
Die Rückkehr ist gegen 18 Uhr vorgese-
hen. Doris Eck, Tel. 90347
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TSV Oberweier

Altpapiersammlungen
auch im Jahr 2017
Auch 2017 werden wir wieder Papier
und im Januar auch Christbäume ab-
holen. Das Prozedere ist wie gehabt, es
erfolgt das Einsammeln vom Gehweg-
rand gebündelt oder in Kartons ab 9 Uhr
des jeweiligen Tages. Über eine kleine
Spende für das Entsorgen der Christ-
bäume würde sich die Jugendabteilung
des TSV sehr freuen.
Die Termine für 2017 lauten:
Samstag 7. Januar Altpapier
Samstag 14. Januar Christbäume
Samstag 8. April Altpapier
Samstag 8. Juli Altpapier
Samstag 7. Oktober Altpapier
Der TSV Oberweier bedankt sich bei
allen für die Unterstützung in 2016 und
hofft auf eine Fortsetzung in 2017 und
wünscht allen alles Gute zum Jahres-
wechsel und ein erfolgreiches Jahr 2017.

VdK
Ettlingenweier-Oberweier
Termine im Januar (nähere Informatio-
nen unter VdK Ettlingenweier):

Liederabend
Die Singgruppe des VdK-Ortsverbandes
Ettlingenweier-Oberweier trifft sich tur-
nusgemäß am 2. Donnerstag eines Mo-
nats um 19 Uhr im Vereinsheim des
Tischtennisvereins bei der Bürgerhalle.
Nächster Treff also am 12. Januar.

Spielnachmittag
Den Spielnachmittag wollen wir neu be-
leben. Deshalb findet für alle, die ger-
ne spielen, einmal monatlich ein Treffen
statt, und zwar im gleichen Raum wie
oben beschrieben. Dieser Spielnachmit-
tag findet in der Regel am 3. Mittwoch
eines Monats statt jeweils um 15 Uhr,
lediglich im Januar ist der Spielenachmit-
tag am 2. Mittwoch, d.h. am 11. Januar.

Vorschau
Freitag, 17. März, 19 Uhr Jahreshaupt-
versammlung
26. April 19 Uhr Multivisionshow von
und mit Monika Weber über eine Trek-
kingtour durch Nepal. Nähere Informati-
onen dazu folgen.
Der VdK-Ortsverband Ettlingenweier-
Oberweier wünscht allen Mitbürgerinnen
und Mitbürgern ein gutes, gesundes und
erfolgreiches neues Jahr 2017

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
„Die Sternsinger kommen“
heißt es rund um den Tag der Erschei-
nung des Herrn, 6. Januar, in Schlutten-

bach. Die Aussendung der Sternsinger
findet bereits am Vortag, dem 5. Januar
um 17:30 Uhr in der Kirche Maria Kö-
nigin statt.

Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+17“
bringen die Mädchen und Jungen in den
Gewändern der Heiligen Drei Könige den
Segen „Christus Mansionem Benedicat“
zu den Menschen und sammeln für Not
leidende Kinder in aller Welt.

„Segen bringen, Segen sein. Gemein-
sam für Gottes Schöpfung - in Kenia
und weltweit“, lautet das Motto der Ak-
tion.

Wir danken schon heute allen Kindern,
die sich am Sternsingen beteiligen und
wünschen ihnen viel Spaß und Erfolg.
Allen Bewohnern danken wir für die
Spenden und die freundliche Aufnahme
der Sternsinger.

Nächste Altpapier-Sammlung
Die Jugendabteilung des Musikvereins
„LYRA“ Schöllbronn hat am 17. Dezem-
ber die Altpapier-Sammlung in Schlut-
tenbach durchgeführt. Für die Unterstüt-
zung und Bereitstellung des Altpapiers
möchten sich die Jugendlichen herzlich
bedanken.

Vorankündigung:
Die nächste Altpapier-Sammlung findet
am Samstag, 18. März, ab 9 Uhr statt.

Die Vereinsjugend bedankt sich schon
vorab für Ihre Unterstützung getreu dem
Motto: „Sei schlau - nicht blau“, denn
Papiersammlungen sind für viele Ver-
eine in unserer Region eine wichtige
Möglichkeit, die ehrenamtliche Arbeit
zu finanzieren und den Bürgerinnen und
Bürgern das Ergebnis hiervon zurückzu-
geben. Sei es z.B. als Konzert, Feuer-
wehr-Dienst, Sportangebot usw. Bei der
blauen Tonne verdienen andere …

Zum Vormerken auch die weiteren Ter-
mine in 2017:
8. Juli, 14. Oktober, 16. Dezember.

Spende
Am Dienstag, 20.12. übergab die erste
Vorsitzende des Gesangvereins Sänger-
kranz Iris Dubac, dem Vorsitzenden der
DRK-Ortsgruppe Schöllbronn-Schlutten-
bach, Andreas Ochs einen Scheck in
Höhe von 700,- €. Dieses Geld stammt
vom adventlichen Benefizkonzert des
Sängerkranz vom 3.12. und soll für die
Anschaffung eines Defribrillators ver-
wendet werden.

von rechts nach links: Vorsitzende des
GSV Iris Dubac, DRK-Vorsitzender And-
reas Ochs, DRK-Mitglieder Marc Salmen,
Sebastian Lackner und zweiter Vorsitzen-
der des GSV Strickfaden.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
„Die Sternsinger kommen“
heißt es rund um den Tag der Er-
scheinung des Herrn, 6. Januar, in
Schöllbronn. Die Aussendung der Stern-
singer ist um 10:30 Uhr in der Kirche
St. Bonifatius.
Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+17“
bringen die Mädchen und Jungen in den
Gewändern der Heiligen Drei Könige den
Segen „Christus Mansionem Benedicat“
zu den Menschen und sammeln für Not
leidende Kinder in aller Welt.
„Segen bringen, Segen sein. Gemein-
sam für Gottes Schöpfung - in Kenia
und weltweit“, lautet das Motto der Ak-
tion.
Wir danken schon heute allen Kindern,
die sich am Sternsingen beteiligen und
wünschen ihnen viel Spaß und Erfolg.
Allen Bewohnern danken wir für die
Spenden und die freundliche Aufnahme
der Sternsinger.

„Hört der Engel helle Lieder“
Mit diesem zart erklingenden Instrumen-
tal der großen Zahl der Glockenspieler
eröffneten die Kinder der Johann-Peter-
Hebel Schule ihr großartiges, facetten-
reiches Weihnachtskonzert. Ihnen ist es
sicher auch zu verdanken, das einige
Zuhörer nur noch stehend das gemein-
same Konzert mit dem Gesangverein
verfolgen konnten. Eltern, Geschwister,
Großeltern und Freunde, alle waren ge-
kommen um Frau Nolds ca. 70 Sänge-
rinnen und Sänger zu hören.
Das gesamte Konzert des Gesangver-
eins wurde getragen von der Kombi-
nation besinnlicher, teils spiritueller und
kunstliedhafter Musik und den hellen,
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fröhlichen Vorträgen der Kinder, begleitet
am Klavier von Jonas Nold. Der Wech-
sel der beiden Chöre, verbunden durch
auserwählte Texte, vorgetragen von Elke
Both, ließ das Weihnachtskonzert kurz-
weilig und spannend erscheinen. Der
Chor der „Großen“, dirigiert von Sol-
vey Kretschmann setzte klangintensi-
ve Akzente durch die Sopransoli von
Natascha Drexler. Die Kinder hingegen
erfreuten nicht nur gesanglich, sondern
ließen die Kirche mit ihren vielen, vielen
Blockflöten und einer wohlklingenden
Geige förmlich hell erstrahlen.
Zwischendurch und am Ende gab es viel
Beifall und Blumen für die Dirigentinnen,
Solisten und für alle Kinder einen Scho-
koladenweihnachtsmann. Dieses wirklich
gelungene großartige Weihnachtskonzert
erfreute die Zuhörer ebenso wie die Ak-
teure nach den sehr intensiven Proben.
Hinweis: 1. Probe 2017 am 9. Januar

Im Rahmen der Weihnachtsfeier über-
reichte die Vorsitzende Birgit Frank
gemeinsam mit dem 2. Vorsitzenden,
Gerhard Lauinger, an Helma Hofmeister
(Mitte), stellvertretende Vorsitzende vom
Hospiz Arista in Ettlingen, eine Spende
in Höhe von 1.000 €.

Liebe Freunde unserer Musik und un-
seres Vereins, wir wünschen euch allen,
natürlich besonders unseren Sponso-
ren und Gönnern, ebenso allen Aktiven,
Passiven, Ehemaligen und der närri-
schen Bevölkerung von Schöllbronn ei-
nen friedvollen Jahreswechsel!
Einen guten Start ins neue Jahr, verbun-
den mit viel Gesundheit, denn wir brau-
chen euch alle wieder putzmunter in 2017!
Nicht vergessen, erste Probe am 3. Ja-
nuar mit neuem Liedgut!

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
„Die Sternsinger kommen“
heißt es am Freitag, 6. und Samstag,
7. Januar in Spessart. Die Aussendung

der Sternsinger findet am 6. Januar um
9:30 Uhr in der Kirche St. Antonius statt.
Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+17“
bringen die Mädchen und Jungen in den
Gewändern der Heiligen Drei Könige den
Segen „Christus Mansionem Benedicat“
zu den Menschen und sammeln für Not
leidende Kinder in aller Welt.
„Segen bringen, Segen sein. Gemein-
sam für Gottes Schöpfung - in Kenia
und weltweit“, lautet das Motto der Ak-
tion.
Wir danken schon heute allen Kindern,
die sich am Sternsingen beteiligen und
wünschen ihnen viel Spaß und Erfolg.
Allen Bewohnern danken wir für die
Spenden und die freundliche Aufnahme
der Sternsinger.

Arbeitskreis Aktiv Helfen

Dank und Stricktermine
Doris Kornelius dankt allen Mitstreitern
und Gönnern des Arbeitskreises für ihre
Unterstützung und wünscht allen ein
gesundes, erfolgreiches und friedliches
neues Jahr.

Bitte beachten!
Das neue Stricken findet am 2.1. und
6.2. ab 14 Uhr statt. In der Ausgabe KW
50 war ein falsches Datum angegeben
worden.

Veranstaltungstermine
Donnerstag, 5. Januar 2017
9 Uhr - Qigong im Vereinsheim
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Christbaum-Sammelaktion
Die Jugendkapelle des Musikvereins
sammelt am Samstag, 14.01. wieder die
Christbäume ein. Bitte legen Sie Ihren
komplett abgezierten Baum gut sichtbar
bis spätestens 10 Uhr vor die Haustüre.
Über eine kleine Geldspende freut sich
die Jugend sehr. Die Jugendlichen klin-
geln dafür an der Haustüre, bitte daher
kein Geld an den Baum hängen. Falls
jemand nicht zu Hause ist (oder auch
mal nicht geklingelt wurde, kann ja auch
mal sein), Sie aber etwas spenden wol-
len, darf dies auch gerne später noch
erfolgen. Irgendwo trifft man ja immer
mal jemanden vom Musikverein. Im Vo-
raus schon herzlichen Dank .

Einladung zum gemütlichen
Jahresausklang

Wieder geht ein ereignisreiches Jahr in
Spessart zu Ende. Wir möchten daher
alle Bewohner aus Spessart und Um-
gebung, alle Freunde und Bekannten
der Feuerwehr Spessart einladen, mit
uns am Freitag, 30. Dezember, einen
geruhsamen Jahresausklang zu feiern.
Schauen Sie vorbei: Ab 18 Uhr bieten
wir wieder in und vor dem Feuerwehr-
haus in der Gartenstraße 6 ein win-
terlich-behagliches Ambiente für einen
Abend „zwischen den Jahren“.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir
freuen uns auf ein gemütliches Beisam-
mensein!

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Der Garten
im Dezember 2016

Gefrierschutz bei Frühbeetkästen
Frühbeete, die schon im Februar ge-
nutzt werden sollen, müssen gegen
starkes Einfrieren geschützt werden.
Trockenes Laub, etwa 30 cm stark in
den Frühbeetkasten eingebracht, eig-
net sich dazu am besten. Auch von au-
ßen sollte das Frühbeet mit einer dicken
Laubschicht eingepackt werden, sonst
dringt der Frost von der Seite her ein.
Frühbeete, die noch mit Gemüse, zum
Beispiel Winterendivien oder Feldsalat,
besetzt sind, sollten bei frostfreier Wit-
terung regelmäßig gelüftet werden.
Das beugt dem Befall der Pflanzen mit
Mehltau und anderen pilzlichen Erre-
gern vor.

Quelle: Bundesverband Deutscher


